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üsi Brüedere, Schwösteren und Mitmönsche, für das, wo elleinig ds Läbe
schön, wärtvoll und heiter macht.

Sid Ihr dermit iverstande? I nime's a und danken Ech derfür vo Härze.
Und no öppis: Wie lang duure no d «Schwyzerlüt»? 5 Jahr? 10 Jahr? het
me früecher dänkt. Jitze sin es 20 Jahr, und mir hoffen, es wärde de no
25 und 30 Jahr, we nid 35 Jahr und no meh drus

Wie lang duuret und bsteit no ds Schwyzerdütsch? Bis zum Jahr 2000?
Oder no länger? Mir wei glouben und derfür istah, dass es läbt, blüejt und
no drüejet, solang als mir no rächti Schwyzer si, solang es no e freiji Schwyz
und ufrächti, opfermuetigi und sälbständigi Eidgenosse git; äben ächti,
treuji, wackeri Schwyzerlüt. G. S.
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